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Jetzt Alarm schlagen



Die Schweiz schlägt Alarm
Die Schweizer Politik lässt die Ärmsten im Stich und 
will die Beiträge für die Entwicklungszusammenarbeit 
massiv kürzen. Das ist zutiefst unsolidarisch. Wir müssen 
das Parlament wachrü�eln und den Kahlschlag stoppen.

Die Schweiz lässt die Ärmsten im Stich
Während Hunger und Armut zuneh-
men, tre�en die geplanten Kürz-
ungen die Ärmsten. Gelder werden 
gestrichen, wo sie am dringendsten 
gebraucht werden. 

Das internationale Ansehen der 
Schweiz sinkt
Ein Kahlschlag stösst international 
auf grosses Unverständnis und führt 
zu einem Vertrauensverlust. Dabei 
leistet die Schweiz schon heute 
weniger Unterstützung als andere 
Länder. 

Wirksame Zusammenarbeiten 
werden zerschlagen 
Die Entwicklungszusammenarbeit hil� 
den Menschen im globalen Süden und 
fördert Sicherheit und Stabilität. Diese 
langfristigen Projekte sind durch den 
Kahlschlag bedroht.

unterstützt von:

Leid nicht gegeneinander ausspielen
Die wichtige Wiederaufbauhilfe für 
die Ukraine darf nicht auf Kosten der 
Entwicklungszusammenarbeit finanziert 
werden.
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